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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

27.10.1947 

Geschäftszahl 

0185/47 

Rechtssatz 

Das Delikt der Bauführung ohne Baubewilligung (Übertretung nach § 12 der Bauordnung für Klagenfurt) ist 
kein Dauerdelikt, sondern ein "Zustandsdelikt" (Einzeldelikt), dh das strafbare Verhalten hört nicht erst mit der 
nachträglichen Erteilung der Baubewilligung oder mit der Beseitigung der Baulichkeit auf, sondern mit dem 
Abschluss der Bauführung. Mit diesem Moment beginnt auch der Lauf der Verjährungsfrist nach § 31 VStG. 


